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Mäfil!
Werkstätten für Beleuchtungskörper
Metall-und Kunst-Schmiedearbeiten
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ZUR SUBSKRIPTION
(für demnächstiges Erscheinen)

Hundert neue Villen
von HENRY BAUDIN

Architecte B. S. A.

Reich illustriert, in Leinen
gebunden
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Kunstschmiede
Eisenbauwerkstälte

Schaufensteranlagen
in Messing und Bronze

Fabrikation von Scherengitter
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Spezialitäten in:

Onoleum Tnlaib öranit Jaspe
Kork Uni Kork=Jaspe

Jebem auslänbifdjen Fabrikat in Qualität unb rjaltbarkeit
ebenbürtig
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AUFZUGE
liefern in modernster Ausstattung

für alle Betriebsarten

SCHINDLER & C!I
LUZERN

Gegr. 1874 Telephon 873
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LANDESAUSSTELLUNG BERN 1914

ii

Empfehlen den HH. Architekten zur gefl. Besichtigung die durch

unsere Firma ausgeführten Arbeiten in der Landesausstellung:

1 aVlllOn LS. O. /\. .' Die gesamte Wand-und Deckenbespannung

Raumkunst: Räume 13, w, 29,30,31,32,33,35

IlOSpeSl Räume 12,15, 16, Sitzungszimmer, sämtl. Ruhe-Cabinen

ERNST & SPÖRRI
Tapetenhaus Zum Glockenhof Zürich Sihlstrasse 31
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BAUTECHNISCHES

Dr. Roth's Inertol, D.R.P.,
ist ein seit zehn Jahren bewährtes
schwarzes, streichfertiges Anstrichmittel,

das zur Abdichtung von
Zementputz und zur Erhaltung von
Beton- und Eisenbauten dient,
welche durch Wasser, Feuchtigkeit,
verdünnte Säuren o. dgl. gefährdet
sind.

Inertol wird kalt mit dem Pinsel
aufgestrichen oder mit der
Streichmaschine aufgespritzt und durchdringt

die ganzeBeton-Oberschicht,
namentlich bei Grundierung mit
Imprägmer-Inertol. Inertol bildet
also dadurch eine mit dem Beton
gewissermaßen „zusammengewachsene"

Schutzhaut, nicht nur eine
obenauf gelagerte, ablösbare Kruste
wie manche dickflüssige Isoheran-
striche. Die dichtende Wirkung der
Inertol-Anstnche ist daher eine
außerordentlich zuverlässige und
nachhaltige.

Inertol-Anstnche werden
erfahrungsgemäß selbst von stark sand-
haltigem, lebhaft bewegtem Wasser
nicht abgerieben und erhöhen
durch ihre glättende Wirkung die
Durchflußgeschwindigkeit des Wassers

in Betonrohren.

Inertol hat sich gegen Kohlensäure,

Moorwasser, Milchsäure,
Chlor, Essigsäure, Ameisensäure,
schweflige Säure, ammoniakhaltige
Wässer u. dgl. als überaus
widerstandsfähig erwiesen.
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FÜR BILDHAUER-UND
KUNSTSTEIN-ARBEITEN

STUCCÄTUR
GIPSEREI U AALEREI
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BESTE U.BILLIGSTE
BEZUGSQUELLE FÜR

ROHRMÖBEL
:: ALLER ART ::
ILLUSTR. KATALOG GRATIS
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ROHRMOBEL
FABRIK— BEFN vorm: KLEIN
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Neue maichinelle Bekantung

Liefern u. fix u. fertigesVerlegen
durch Spezialarbeiter.Deulsche u.Auslandspafenre /
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Jnhaberv Heinrich Strauss
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PLATTEN-INDUSTRIE

Fernspr*Amt- Nürnberg n?833
Veraltete Bekantung
von Hand

Vertreter: F. B. Kurth-Ammann, Rorschach, Schweizerische Landesausstellung Bern
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